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NOTIERUNG

OWEN „EN.2

Rentabilität der Goldprämien-
anleihen pro anno in Prozenten

; l.Anleihe | _2.Anleihe

]1.August 1924
1.Januvar 1925
1.März 1925
Yı Juli 1925

1.Oktober 1925

30,5
36,53
25,1
17,0
15,4

112,9
129,8
49,3
19,2
14,0

AO. SEEN LENEEEN

Die amtlichen Notierungen der Anleiheobligatio«

98H. unterscheiden sich gegenwärtig wenig von den Preisen, wel-

che auf dem freien Markt gezahlt werden. Diese Erscheinung

wird mit der allgemeinen Senkung des Zinses in der Union und

der Sanierung der staatlichen und privaten Wirtschaft erklärt.

Die reduzierende Tendenz geht auch aus den Zinseinkünften der

Zahlungsanwei sungen hervor, welche im Jahre 1923 + 13 bis 17%

im Monat erbrachten. Nach der Sanierung des Geldwesens senkte

Sich die Rentabilität auf 4,7; zu Anfang 1925 auf 2%, vom Mai

desselben Jahres bis jetzt hält sich Aer Zins durchschni tt1ich

Auf 1,35 bis 1,35% im Monat oder ca.16% pro anno. Aus dieser

Schilderung geht hervor, dass auch die Kurse der Anleihe fort.
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während stiegen. Die Anleihen wurden notiert!

1.Prämien Anl.
Obligationen

„ZuBBRübel

2.Prämien Anl.
Obligationen

a ZU Rubel }

1.Bauernprämien Anl.

für 100 Rubel

ver 1924

ar 1925

Jer 1925

ır 1926

1926
1926

2,4 Rbl.
2,15
3,64 m

3,91 m

3,88 m

3.99

1,27 BbI:
1,27 "

4,38
4,49 N

4,64
4.68

84,-- Rb1l.
91,50"
98,00.
98,15 "

98,25
99,50 9


